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7. Museumsnacht 

Singen überzeugt durch
kulturelle Vielfalt:

Grandios und experimentell
Die 7. Museumsnacht Hegau-Schaff-
hausen zeigte erneut eindrücklich die
kulturelle Vielfalt unserer Region. Ins-
besondere die Gelegenheit, an einem
Abend auf beiden Seiten der Deutsch-
Schweizer Grenze die verschiedenen
kulturellen Einrichtungen und Veran-
staltungen zu genießen, lockte wieder
viele Besucher an. 

Oberbürgermeister Oliver Ehret eröff-
nete beim wieder neu errichteten
Kunstwerk „Frontierland“ (wir berich-
ten noch ausführlich) ein Kulturpro-
gramm, das in diesem Umfang bei den
vorangegangenen Auflagen des grenz-
überschreitenden Kulturgenusses noch
nie geboten war. 

Zentrum der Singener Aktivitäten bilde-
te in diesem Jahr die durch die neue
Stadthalle und dem neu gestalteten Rat-
hausplatz aufgewertete „Kulturmeile“
hinter dem  Rathaus (siehe Kasten).
Auch die städtischen Kultureinrichtun-
gen präsentierten sich in der Museums-
nacht eindrucksvoll. Das Archäologische
Hegau-Museum und der Singener Mu-
seumsverein lockten mit Häppchen nicht
kulinarischer, sondern kultureller Na-
tur. Ausgewählte Kleinveranstaltungen
im halbstündigen Takt zeigten impo-
sante Ausschnitte aus über 15000 Jah-
ren Menschheitsgeschichte im Hegau.

Das städtischen Kunstmuseums  zeigte
(und zeigt) klassische, dokumentari-
sche Fotografien des Vorarlberger Foto-
grafen Nikolaus Walter aus der Zeit
1967 bis 2006. Aus der eigenen Samm-
lung waren (sind) Hauptwerke der „Hö-
ri-Künstler“ (Dix, Heckel, Ackermann,
Becker u.a.) zu sehen.

In die Scheffelstraße lud das Projekt
„Dahinter“ des Städtischen Kunstmu-
seums zu einem anderen Blick auf bzw.
in die Scheffelstraße. Die Lichtbildner-
gruppe Singen hat hinter den Kulissen
der Geschäfte und Wohnungen fotogra-
fiert – das Ergebnis war auf Fahnen
über der Straße und in den Schaufen-
stern zu bewundern. Zudem gestalteten
Kinder und Jugendliche Skulpturen aus
Alltagsgegenständen der „Scheffelsträß-
ler“ für die Fußgängerzone.

Die Stadtbücherei lud zu Autorenlesun-
gen unter dem Motto „Mord im Mu-
seum“ ein. Dass Kunst und Verbrechen
eine unschlagbar spannende Verbin-
dung sind, zeigten Krimiautorinnen bei
ihren fesselnden Lesungen an verschie-
denen Orten. 

Wieder dabei waren Galeristen, Künst-
ler und Künstlerinnen, von denen man-
che fast schon zum Repertoire der Mu-
seumsnächte gehören: Die Hegau-Bo-
densee-Galerie präsentierte Ölbilder
und Fotografien der Künstlerin Beate
Sehnke.

Die Künstlerin iti Janz zeigte in ihrer Ga-
lerie + Atelier „Schutzengel“ die Aus-
stellung „es engelt“: neue Engelbilder,
Grafik und Malerei. Außerdem bot sie

einen Workshop an, bei dem kleine
Schutzengel-Skulpturen aus Kunstharz
nach eigenen kreativen Ideen bemalt,
beklebt und auf die Reise geschickt
wurden. Erstmals präsentiert: ein in der
Ritzenhoff-Kollektion enthaltener „Kap-
selheber“, den iti Janz mit den Motiven
„Max und Moritz“ gestaltete.

Im Garten der Tagesklinik Singen zeigte
Alexander Weinmann eine Installation
seiner Skulpturen zum Thema „Zwi-
schen Sonne und Mond“.

Aus dem „Glashaus“ in den Wintergar-
ten: Die „Glashaus“-Künstler zeigten
im Innen- und Außenbereich der Firma
Ziegler & Dietrich ihre Arbeiten.

Im Fachgeschäft „Porzellan-Oexle“, das
auch in diesem Jahr unter dem Motto
„Kunst und Kuchen“ dabei war, hielt
der Waldorf-Kindergarten-Singen schö-
ne Ideen bereit, um in der Museums-
nacht selbst künstlerisch zu wirken.

Auch die Herz-Jesu-Kirche öffnete ihre
Pforten für Führungen, Turmbesteigun-
gen, Glockenschläge und nächtliche Or-
gelmusik. 

Am heutigen Tag kann sich die
Singener Kultur in ihrer ganzen
Vielfalt präsentieren.

(Oberbürgermeister
Oliver Ehret)

Wir haben in diesem Jahr die
Qualität der Singener Beiträge
zur Museumsnacht nochmals
erhöht. Die deutlich verbesser-
ten Besucherzahlen bei unse-
ren Veranstaltungen bestäti-
gen unsere Zielsetzung.

(Kulturbürgermeister
Bernd Häusler)

Die groß angekündigte „Kulturmeile“
hinter dem Rathaus hielt, was die
Macher rund um Kulturbürgermeister
Bernd Häusler versprochen hatten: Ein
imposantes Spiegelbild der Schaffens-
kraft vieler regionaler Künstler war im
und hinter dem Singener Rathaus ge-
boten. Die vielen Besucher der Mu-
seumsnacht zeigten sich von der „Kul-
turmeile“ überaus beeindruckt.

In den Foyers und den Gängen des Rat-
hauses stellten zahlreiche Künstler ih-
re Werke aus. Mit einem „offenen“
Atelier gab die Kulturwerkstatt den
Besuchern die Möglichkeit, sich selbst
künstlerisch zu betätigen.

Viele Bürger wollten sich auch die Jah-
resausstellung der „Singener Maler“
im Bürgersaal nicht entgehen lassen.

Unter dem Thema „schwarz – weiß +
x“ präsentierten diese Bilder und Plas-
tiken. Die beiden Hontes-Galeristen
Klaus Rothe und Rolf Neuweiler de-
monstrierten ihre „schaurig schönen“
Feuerbrände mitten in der Stadt zwi-
schen Rathaus und Stadtgarten. 

Ein Magnet für die Besucher war der
„alte Stadtgarten“, der sich – einge-
rahmt von der Aach – dank Britta Giffel
und ihrer Kunst zur Kulisse und zum
Mitspieler eines Gesamtkunstwerks
der Besinnlichkeit  und Beschaulich-
keit verwandelte. Auch die Licht-In-
stallationen von Axel Reinhard Böhme
in und an der Aach begeisterten Alt
und Jung. Mit Bahnen aus weißem
Fließ wurden Teile der Aach abge-
deckt. Farbige Lichtwechsel ließen die
Wasseroberfläche nachts immer wie-

der neu erstrahlen. Ein paar Schritte
weiter konnte die Videoinstallation
von Markus Brenner „diagonal him-
melwärts“ bestaunt werden.

Ein Trampolinspringer durchbrach vir-
tuell die Decke der Tiefgarage des Rat-
hauses, hinaus ins Freie des darüber
liegenden Platzes.

Für das leibliche Wohl der Besucher
hielt der Verein zur Förderung des Kul-
turzentrums Gems e.V. auf dem Rat-
hausplatz Getränke und kleine Lecke-
reien bereit.

Das „Hegau Perkussion Ensemble“
unter der Leitung von Rudolf Hein gab
den Abend über auf dem Rathausplatz
immer wieder mitreißende Kostproben
seines Könnens.

„Kulturmeile“ macht ihrem Namen alle Ehre

Ein großer Sponsorenlauf unter dem
Motto „Kinder laufen für Kinder“ findet
am Mittwoch, 3. Oktober, ab 10 Uhr im
Münchriedstadion statt. Mitmachen
können alle Kinder und Jugendlichen

bis 18 Jahre. Die Teilnehmer suchen sich
dabei im Vorfeld einen Sponsor (wie
beispielsweise Eltern, Großeltern, Ver-
wandte, Arbeitgeber oder aber der
Bäcker, Metzger usw. von nebenan), der

pro gelaufener Runde einen Betrag
spendet. Die Höhe wird zuvor vom
Sponsor persönlich festgesetzt. 

Jedes Kind, das mitmacht, bekommt
willkommene Geschenke (z.B. Kinogut-
schein, Rucksack) sowie ein kostenlo-

ses Pasta-Gericht und Getränke. Anmel-
dungen liegen in den Sekretariaten al-
ler Singener Schulen sowie im Sport-
haus Schweizer aus. 

Der gemeinnützige Verein „Widmann
hilft Kindern in der Region e.V.“ hat die-
sen Sponsorenlauf ins Leben gerufen,
um Spendengelder für einen „Kinder-
Aktions-Treff“ zu sammeln, bei dem im
nächsten Jahr monatlich Ausflüge, kul-
turelle Veranstaltungen und Sport-
events kostenlos angeboten werden.
„Wir bedanken uns ganz besonders
auch bei den zahlreichen großzügigen
Sponsoren“, so Rudolf Babeck, 1. Vor-
sitzender des Vereins. 

Widmann-Initiative: „Kinder laufen für Kinder“ 

„Kinder laufen für Kinder“: Ein großer Sponsorenlauf findet am Mitt-
woch, 3. Oktober, ab 10 Uhr im Münchriedstadion statt. Initiator: der
gemeinnützige Verein „Widmann hilft Kindern in der Region e.V.“. Un-
ser Bild zeigt von links Heike Wagenblast, Rudolf Babeck, Oberbürger-
meister Oliver Ehret und Nadine Wehinger. Im Hintergrund sind die
Sponsoren zu sehen. 

Wir bedanken uns ganz be-
sonders auch bei den zahlrei-
chen großzügigen Sponsoren.

(Rudolf Babeck,
1. Vorsitzender „Widmann hilft

Kindern in der Region e.V.“)  

Attraktives Programm,
tolles Wetter und gro-
ßer Besucherandrang:
Die 7. Museumsnacht
Hegau-Schaffhausen

lockte in Singen wieder
viele Kulturinteressierte

auf die Straße.

Einen Blauglockenbaum
hat die Stadt Tuttlingen
den Singenern zur Eröff-
nung ihrer neuen Stadt-
halle geschenkt. Das
acht Meter hohe Prä-
sent übergab Michael
Beck, Oberbürgermeis-
ter der Nachbarstadt,
persönlich. Der aus Chi-
na stammende Baum
wird 15 Meter hoch, be-
kommt eine stattliche
Krone und steht als So-
litär direkt neben dem
Haupteingang der neu-
en Stadthalle. 

Nach wie vor hätten die Städte Tuttlin-
gen und Singen – und vor allem auch ih-
re Gemeinderäte – eine enge Verbin-
dung, betonte Michael Beck. Die histo-
rischen Wurzeln liegen in der Tatsache,
dass der Hohentwiel bis 1969 zur Ge-
markung der Stadt Tuttlingen gehörte. 

„Mental ist das für uns Tuttlinger noch
heute der Fall“, meinte Beck schmun-
zelnd. 

Der Gast aus Tuttlingen
erhielt von der Stadt Ho-
hentwieler Wein als Ge-
schenk. Mit einem Glas
Rebensaft und herzli-
chen Worten dankte der
Singener Oberbürger-
meister Oliver Ehret für
das prächtige Präsent. 
Auf die Frage, ob er eine
Konkurrenzsituation der
Stadthallen in Tuttlin-
gen und Singen sehe,
meinte der Tuttlinger
OB: „Jede Halle muss
ihr eigenes Profil fin-
den. Das haben wir in

Tuttlingen geschafft und dazu auch
noch ein gutes Einzugsgebiet erschlos-
sen. Das wünsche ich auch der Stadt-
halle Singen. Wo wir zusammenarbei-
ten können, werden wir das auch tun.“ 

Walter Möll, Geschäftsführer der Kultur
und Tourismus Singen GmbH, betonte,
dass die Planer des Singener Veranstal-
tungszentrums vom Management der
Tuttlinger Stadthalle sehr gut beraten
worden seien.

Tuttlinger Baum: Geschenk
der Nachbarstadt

zur Stadthallen-Einweihung 

Jede Halle muss ihr eige-
nes Profil finden. Das
haben wir in Tuttlingen
geschafft und das wün-
sche ich auch der Stadt-
halle Singen. Wo wir zu-
sammenarbeiten kön-
nen, werden wir das
auch tun.

(Michael Beck,
OB von Tuttlingen)

Ein Blau-
glockenbaum
aus Tuttlingen
für die neue
Singener
Stadthalle ließ
zum Spaten
greifen – von
links: Walter
Möll und
Gesine von
Eberstein, die
Geschäftsfüh-
rer der Kultur
&  Tourismus
Singen GmbH,
die Oberbür-
germeister
Michael Beck
(Tuttlingen)
und Oliver
Ehret sowie
Thomas
Gnädinger,
Planer der
Außenanlagen
einschließlich
des neuen
Rathausplat-
zes.

Interkulturelle 
Woche 2007:
„Teilhaben – 
Teil werden“ 

Unter dem Motto „Teilhaben – Teil
werden“ findet die Interkulturelle
Woche 2007 (früher bekannt als
„Woche der ausländischen Mitbür-
gerinnen und Mitbürger“) vom 29.
September bis 6. Oktober statt.
Reinhard Zedler von der Arbeiter-
wohlfahrt eröffnet die Hauptveran-
staltung am Samstag, 6. Oktober,
um 10 Uhr auf dem neuen Rathaus-
platz. Anschließend wird bis 16 Uhr
ein buntes und abwechslungsrei-
ches Programm geboten; für Bewir-
tung ist ebenfalls gesorgt. 

Die neue Tiefgarage
der Stadthalle
ist für ALLE da!

Anlässlich des Tags der offenen Tür der
Stadthalle Singen wurde immer wieder
gefragt, ob die neue Tiefgarage nur für
die Hallenbesucher gedacht ist. – Nein,
natürlich nicht. Die Tiefgarage Stadt-
halle steht der Öffentlichkeit jeden Tag
von 6 Uhr früh bis 2 Uhr morgens zur
Verfügung. 

Besucher des Rathauses, Kunden der
nahegelegenen Innenstadt und der Ga-
stronomie am Hohgarten können die
helle und benutzerfreundliche Tiefgara-
ge mit ihren 201 Stellplätzen ebenso
nutzen wie die Übernachtungsgäste
des zukünftigen Hotels. 

Die Tarife für Kurzzeitparker liegen mit
0,50 Euro je angefangene halbe Stunde
auf dem üblichen Singener Niveau. Be-
sonders kundenfreundlich sind die um
50 Prozent reduzierten Tarife am Sonn-
und Feiertagen und der ab 19 Uhr gülti-
ge, sehr günstige Veranstaltungstarif
von 2 Euro. 

Ein Park-Tipp für Großveranstaltungen
in der neuen Stadthalle: Sollten alle
Plätze der Tiefgarage Stadthalle belegt
sein, einfach auf das in der Freiheits-
straße nur fünf Minuten zu Fuß vom
Rathaus entfernte, helle und stützen-
freie Parkhaus Heinrich-Weber-Platz aus-
weichen. 

Die Tiefgarage Stadthalle steht
der Öffentlichkeit täglich von 6
Uhr früh bis 2 Uhr morgens zur
Verfügung. 

(Markus Schwarz,
Stadtwerke-Chef )

Sporttreff 
in Überlingen

Der nächste Sporttreff findet am Frei-
tag, 5. Oktober, um 19.30 Uhr in der
Sportgaststätte „Siebenschläfer“ in
Überlingen am Ried statt. 
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„Schnupperprobe“ mit Heinz Bucher 

Der Klang der
„Schöpfung“ lockt

die Sänger

Aus den Fraktionen

SPD
Radwege in Singen, 
Verbesserungen von 
Verkehrsgefahrenstellen
Die SPD-Fraktion beantragt: 
1. Ein jährliches gesondertes Finanz-
budget für den Bau von Fahrradwegen
in Singen von 200 000 Euro. In einem
mehrjährigen Radwegeplan für Singen
sollen von der Straßenbaukommission
des Gemeinderates die Ziele und Ein-
zelmaßnahmen des städtischen Rad-
wegenetzes erarbeitet werden. 
2. Ausbau des Radweges Waldeck-
/Friedinger Straße 
Begründung: Im Bereich der Kreuzung
Waldeck-/Friedinger Straße/Am Post-

halterwäldle ist
für Radfahrer eine
sehr schwierige
G e f a h re n s i t u a -

tion. Außerdem wird der südliche Be-
reich der Friedinger Straße von und zur
Jugendherberge sowie vom und zum
FC-Heim von zahlreichen Fußgängern
benutzt. Die Herstellung des Rad- und
Fußweges sollte deshalb bis zur Ein-
fahrt in die Kleingartenanlage „Roter
Rettich“ erfolgen. In Höhe der Jugend-
herberge sollte eine Radwegquerung
zum Fahrradweg der Nordseite der Frie-
dinger Straße auf der Straße einge-
zeichnet werden.
3. Markierung des Radweges in der
Bahnhofstraße zwischen Praxedisplatz
und Thurgauer Straße
Bereits in einem früheren Antrag hatte
die SPD-Fraktion diese Maßnahme be-
antragt; sie wurde von der Verwaltung
nicht umgesetzt. 
4. Anbindung der DAS-Gebäude und
des Hegau-Towers an die Bahnhofstra-
ße 
Das Ziel einer Überführung der Bahnli-
nie im Bereich der Maggistraße ist
kurzfristig nicht erreichbar. Trotzdem
halten wir Sofortmaßnahmen zur Ver-
kehrsverbesserung für Radfahrer und
Fußgänger im Bereich der Julius-Büh-
rer-Bahnhofstraße/Rielasinger Unter-
führung für dringend geboten und bit-
ten um Vorlage von Planungsvarianten. 
5. Überplanung der Kreuzung Worblin-
ger-/Industriestraße/Am Heidenbühl
Die Situation der Radfahrer in diesem
Bereich ist gefährlich. Viele Schüler
und Pendler nutzen diesen Kreuzungs-
bereich. Wir halten eine Überplanung
der gegenwärtigen Situation für drin-
gend geboten. 
6. Abbiegeverbot von der Güter- in die
Fittingstraße im Bereich der Unterfüh-
rung für aus der Richtung Güterbahn-
hof kommende Kfz. Die Linksabbiegesi-
tuation führt oftmals zu komplizierten
Verkehrssituationen mit querenden vor-
fahrtsberechtigten Radfahrern; außer-
dem entstehen Rückstaus und Minde-
rungen des Verkehrsflusses. 
7. Überprüfen der Verkehrssituation an
der Kreuzung Am Posthalterswäldle/
Alemannenstraße
Bürgerinnen und Bürger aus dem dorti-
gen Wohngebiet haben sich an die
Stadtverwaltung mit der Bitte um In-
stallation einer Fußgängerampel ge-
wandt. Diese Kreuzung hat in den letz-
ten Jahren eine starke Verkehrszunah-
me zu verzeichnen. Auch hier ist der
Radfahrer wegen der Verkehrssteigung
und der Straßen- und Gehwegenge be-
sonders gefährdet. 
Wir bitten um sofortige Behandlung
unseres Antrages. 

Dietmar Johann 
SPD-Fraktion 

Ausbau des Waldecksportplatzes;
Prüfen evtl. Kosten für
Zuschauer-Stehplätze
Die SPD-Fraktion bittet um Prüfung der
Kosten für die Herstellung von Zu-
schauer-Stehplätzen auf der Südseite
des z. Z. im Bau befindlichen Waldeck-
sportplatzes. Begründung: Auch nach-
dem sich die Kosten für die Herstellung
des Kunstrasen-Sportplatzes gegenü-
ber der ursprünglichen Kostenschät-
zung wesentlich erhöht haben, halten
wir es dennoch für sinnvoll, die Anlage
„Waldecksportplatz“ in einem kom-
plett tauglichen Zustand herzustellen.
Wir gingen ursprünglich davon aus,
dass in den Gesamtkosten die Anlage
einiger Reihen Stehplätze in der Hu-
musaufschüttung auf der Südseite des
Waldecksportplatzes enthalten sind.
Sollte dies nicht der Fall sein, bitten wir
um sofortige Vorlage und Prüfung evtl.
weiterer Nachtragskosten. 

Dietmar Johann
Stadtrat

Freie Wähler 
Bürgergespräch

Die Freien Wähler
treffen sich am
Mittwoch, 26. Sep-
tember, um 20
Uhr im Gasthaus

„Kreuz“ (Gems) zum Bürgergespräch. 

Die Stadt Singen wird
ihrem klangvollen Na-
men wieder Ehre einle-
gen: Über 50 Gastsän-
gerinnen und -sänger ka-
men zur ersten „Schnup-
perprobe“ mit Heinz
Bucher für die Auffüh-
rung des Oratoriums
„Die Schöpfung“ von
Joseph Haydn am Ostersonntag kom-
menden Jahres. 

Heinz Buchers Bodensee-Madrigalchor
mit 60 Mitwirkenden – verstärkt durch
Gastsänger in etwa gleicher Zahl, drei
international renommierte Solisten und
die Südwestdeutsche Philharmonie
Konstanz – werden das Haydn-Orato-
rium unter der Leitung des bekannten
Dirigenten aus Bodman-Ludwigshafen
am Sonntag, 23. März 2008, in der
Stadthalle Singen aufführen. 

„Es ist das schönste und beste Werk,
das es von Haydn gibt“, sagte Heinz Bu-

cher in seinem lebendi-
gen und fesselnden Ein-
führungs-Vortrag, in dem
er den Aufbau und die
klangliche Vielseitigkeit
des Oratoriums erläuter-
te. Die drei Erzengel und
zuletzt Adam, der erste
Mensch, tragen als Solis-
ten die Schöpfungsge-

schichte der Bibel vor. Chor und Orches-
ter malen diese Bilder gewissermaßen
aus.

Weitere Sangesfreudige können sich
nun immer noch zu den Proben gesel-
len. Die nächste findet am Samstag, 29.
September, von 9.30 bis 12.30 Uhr im
Hegau-Gymnasium in Singen statt.
Treffpunkt ist am Haupteingang. Dieses
Jahr proben die Sänger des Haydn-Pro-
jekts noch im 14-tägigen Rhythmus, mit
Beginn des kommenden Jahres häufi-
ger. Geplant sind auch ein bis zwei Pro-
benwochenenden. Zur privaten Vor- und
Nacharbeit wird eine CD angeboten. 

Weitere Sangesfreudige
können sich gerne im-
mer noch zu den Proben
gesellen. 

(Heinz Bucher,
Bodensee-Madrigalchor)

Dirigent Heinz Bucher freute sich, als zu einer ersten „Schnupperprobe“ für die  Aufführung des Oratoriums
„Die Schöpfung“ von Joseph Haydn über 50 interessierte Gastsänger in den Walburgissaal auf der Musikin-
sel Singen kamen. 60 weitere Mitwirkende wird Heinz Buchers Bodensee-Madrigalchor stellen. 

Singens Stadtarchiv besitzt einen gro-
ßen Fundus an historischen Postkar-
ten und Fotografien. Weniger bekannt
waren bis jetzt die Filmaufnahmen, de-
ren älteste von dem Singener Original
Willi Weber stammen und mit der Ein-
weihung der Scheffelhalle bis in das
Jahr 1925 zurück reichen. Hinzu kamen
Filme des früheren Stadtrates Emil
Sräga aus den 1960er Jahren, die – auf
DVD gebrannt – in den letzten Jahren
einem größeren Singener Publikum
vorgestellt werden konnten.

Letztes Jahr hat man aus diesen selte-
nen historischen Filmaufnahmen von
Singen einen Dokumentarfilm erstellt.
Unter Hinzunahme von weiterem Film-
material wurde in Zusammenarbeit mit
dem Haus des Dokumentarfilms Stutt-
gart und dem Stadtarchiv Singen ein
Fernsehfilm produziert, der nun im Ci-
neplex am Freitag, 28. September,
19.30 Uhr, uraufgeführt wird. 

Anita Bindner, Archivleiterin des Hau-
ses des Dokumentarfilms, war der
Überzeugung, die Geschichte der jun-
gen Stadt Singen biete genug Facet-

ten, um einen spannenden Bilderbo-
gen zu gestalten. Nun begann für
Stadtarchivarin Reinhild Kappes die
Suche nach alten Singen-Filmen. Fün-
dig wurde sie zunächst bei Dr. Artur
Sauter, dessen Vater bereits Ende der
1920er Jahre mit dem modernen Me-
dium „Film“ experimentiert hat. 

Eine gekonnte Abrundung der 30er
Jahre stellt ein Werbefilm der Maggi-
Werke dar, der die Menschen bei der
Arbeit auf den Maggifeldern, im Werk
und auf dem Weg in die Freizeit zeigt.
Dieser führte über den legendären
„Maggisteg“.

Weitere Filme wurden in Besitz der Fa-

milien Kornmayer und Engesser ent-
deckt. 

Singen stand stets auch im Fokus des
Zeitgeschehens. Welcher alte Singe-
ner erinnerte sich nicht an den phäno-
menalen Empfang der Fußballweltmei-
ster 1954 auf dem Singener Bahnhof? 

Zur Übergabe der Filmschätze kam
Anita Bindner vom Haus des Doku-
mentarfilms im Sommer nach Singen.
Sie brachte den früheren SDR-Kultur-
chef Manfred Nägele mit, der sich
spontan bereit erklärte, das Schreiben
des Drehbuchs zu übernehmen. Von
dem Ergebnis zeigt sich Produzentin
Anita Bindner begeistert. Manfred Nä-
gele hat es verstanden, einen span-
nenden Bilderbogen von den 20er Jah-
ren bis in die 70er Jahre zu schlagen. 
Oberbürgermeister Oliver Ehret freut
sich nun auf die Uraufführung im Cine-
plex Kino 1. Eingeladen hat  Cineplex-
chef Detlef Rabe. Wer sich dieses Er-
eignis nicht entgehen lassen will, soll-
te sich möglichst früh einfinden, um
einen der verbleibenden Plätze zu er-
gattern.

Uraufführung im Cineplex

Spannende Filmreise in Singens Vergangenheit
Manfred Nägele hat es ver-
standen, einen spannenden
Singener Bilderbogen von den
20er Jahren bis in die 70er Jah-
re zu schlagen. 

(Reinhild Kappes,
Stadtarchivarin) 

14 Live-Bands aus allen möglichen Mu-
sikrichtungen sorgen am Samstag, 6.
Oktober, in Singen wieder an 14 Veran-
staltungsorten für ein besonderes Flair.
Jeweils ab 21 Uhr ist mit Livemusik
sämtlicher Stilrichtungen in den zahl-
reichen beteiligten Kneipen, Bars, Bi-
stros, Café, Erlebnisgastronomien und
Restaurants jede Menge geboten. 

Die Resonanz von Partygängern und
musikbegeisterten Nachtschwärmern
beim letzten Kneipenfestival übertraf
alle Erwartungen. Auch dieses Jahr gilt
wieder: einmal bezahlen und überall
live dabei sein. Zum einmaligen Ein-
trittspreis von 9 Euro im Vorverkauf und
12 Euro an der Abendkasse für ein Arm-
band können sämtliche Veranstaltungs-
orte besucht werden. Zudem ist darin

der kostenlose Shuttlebusservice von
Lokal zu Lokal enthalten. Die Armbän-
der können am Veranstaltungstag auch
noch für Nachzügler in den einzelnen
Locations erworben werden. 

Der Veranstalter X-Events Ulm rät, sich
das Ticket im Vorverkauf zu sichern,
denn bei den letzten Kneipennächten in
Singen haben einige Besucher an der
Abendkasse kein Ticket mehr kaufen
können, da die Nachfrage sehr groß
ausfiel. 

Tickets gibt’s in allen teilnehmenden
Gastronomien, bei den Servicecentern
des Südkurier in Singen und Radolfzell
und beim Verkehrsbüro in der Markt-
passage. Weitere Infos im Internet auf
www.kneipen-nacht.com. 

4. Kneipennacht 

Singen wieder eine einzige
Partymeile 

Allein 548 Kurse direkt in Singen: 

Ohne Gebührenerhöhung und mit 
Vortragskarte ins neue vhs-Semester

Sie sind bei der
Kneipennacht dabei

Café-Bar „Hauptbahnhof“, Café-Bar
„Hemmingway“, Bistro Restaurant
„Am Stadtgarten“, Café „Extrablatt“,
Brasserie „Chez Leon“, Musik-Kneipe

„Exil“,  Gaststätte „Freiheit 40“, Re-
staurant und Trattoria „La Passione“,
Fun-Kneipe „Mini Max“, Music-Pub
„Big Daddy“, „Rüd´s Coffeebar“ und
„Schroeder Café-Bar“, „Inside the Ci-
ty“, „Niko´s Lifestyle Bar“ und das
„Oscar“ mit der Abschlussparty. 

Auch im kommenden Semester wird es
bei der Volkshochschule – Hauptstelle
Singen – keine Erhöhung der Gebühren
geben, vielmehr versucht man, die stei-
genden Kosten durch mehr Teilnehmer
aufzufangen. Die Ermäßigung der Kurs-
gebühren für Empfänger von Arbeitslo-
sengeld I und II behält man bei. Übri-
gens: Mit der (übertragbaren) Vortrags-
karte zum Pauschalpreis von 25 Euro ist
der Eintritt zu über 150 Vorträgen frei. 

Ein ganz neuer Service in der Hauptstel-
le Singen: die „Teilnehmer- und Dozent-
enbetreuung – am Abend und am Wo-
chenende“. Damit soll gewährleistet
werden, dass von Montag bis Freitag je-
weils bis 20.30 Uhr sowie am Woche-
nende (nach Bedarf ) ein kompetenter
Ansprechpartner in der Hauptstelle zur
Verfügung steht. Und: Als einziger An-
bieter in der Region führt die vhs Alpha-
betisierungskurse durch!

Die Hauptstelle Singen der vhs hat an-
sonsten ein bewegtes erstes Halbjahr
hinter sich: Sieben Mitarbeiterposten
sind neu besetzt worden. Dr. Lothar
Stetz ist neuer Direktor, gleichzeitig
auch Fachbereichsleiter für den Fachbe-
reich „Gesellschaft, Politik, Pädagogik,
Psychologie“. Jana Mühlstädt-Garcza-

rek fungiert als Leiterin der Hauptstelle
und Leiterin des Fachbereichs „Kultu-
relle Bildung“; Dorothee Jacobs-Krah-
nen wurde Fachbereichsleiterin „Um-
weltbildung, Heimat- und Länderkunde,
Gesundheitsvorträge und Ernährung“.

Im vergangenen Semester wurden die
Kurse von fast 4000 Teilnehmern ge-
nutzt. Für das neue Programm hat die
vhs über 1850 Veranstaltungen im An-
gebot, auf Singen entfallen im Herbst-/
Winter-Semester alleine schon 548 Kur-
se und Veranstaltungen. 

Die Abteilung „Sprachen“ stellt in der
Hohentwiel-Stadt mit 148 Kursen die
größte Abteilung dar. Elf Sprachen sind
berücksichtigt – die Palette reicht von
Englisch, Französisch über Russisch bis
hin zu Schwedisch. Eine Reaktion auf
das Zuwanderungsgesetz sind die Inte-
grationskurse. Sie werden von der vhs
im Verbund mit anderen Anbietern für
die Region übernommen. Die Veranstal-
tungen im Bereich „Migration und Inte-
gration“ betreut Laura Pacilli.

Mit insgesamt 130 Kursen zum Thema
Gesundheit unterstreicht die vhs ihre
Kompetenz im Bereich der präventiven
Gesundheitsbildung. Die Kursinhalte

und Qualifikationskriterien vieler Bewe-
gungs- und Entspannungskurse ent-
sprechen den bundesweiten Qualtitäts-
empfehlungen des Arbeitskreises „Ge-
sundheitsbildung“ im Deutschen Volks-
hochschulenverband und werden durch
die Krankenkassen bezuschusst.

Im Fachbereich „Kulturelle Bildung“ hat
die vhs mit 85 Veranstaltungen eben-
falls eine hervorragend ausgebautes
Programmspektrum. Insbesondere wur-
den in diesem Bereich die Angebote für
Kinder und Jugendliche erweitert, um
diese Gruppe stärker an Kunst und Kul-
tur heranzuführen. Ein ganz besonderes
Angebot ist hier das Geburtstagstöp-
fern für Kinder.

Der Fachbereich „Geschichte, Politik,
Pädagogik, Psychologie“ ist erstmals
mit Kursen im Bereich „Stadtgeschich-
te“ dabei.

In der vorletzten Woche wurde das neue
Programmheft bereits an alle Singener
Haushalte verteilt. Fehlende Exemplare
können unter Telefonnummer 07531/
9991382 angefordert werden. Weitere
Infos über das gesamte vhs-Programm
im Internet:
www.vhs-konstanz-singen.de.

Freuen sich über
das gelungene
Programm der vhs
für das Herbst-
Winter-Semester
(von links): Laura
Pacilli, Dr. Lothar
Stetz, eine Kurs-
teilnehmerin, Jana
Mühlstädt-
Garczarek, Reiner
Schmid, Dorothee
Jacobs-Krahnen,
Bürgermeister
Bernd Häusler. 

Irische Show
fast ausverkauft
Die Show „The Magical Dance of Ire-
land“ am Dienstag, 2. Oktober, 20
Uhr, in der Stadthalle Singen ist nahe-
zu ausverkauft. Es gibt nur noch ganz
wenige Plätze. Die reservierten Kar-
ten können in beiden Tourist-Info-Bü-
ros in Singen abgeholt werden. Die
vorbestellten Karten für die japani-
sche Tanz-Show „Masashi Action Ma-
chine“ am Samstag, 29. September,
um 20 Uhr werden dort ebenfalls aus-
gegeben. 

„Live Lyrix“ von SWR3 
SWR3 bringt Radio auf die Bühne der
neuen Stadthalle Singen. Am Don-

nerstag, 4. Oktober, gastiert dort um
20 Uhr die „Live-Lyrix“-Tour. Viele
Bands haben packende Songtexte in
ihrem Repertoire. Im Radio rauschen
die Zeilen meistens einfach am Hörer
vorbei. Die Schauspieler Carola von
Grot und Ronald Spiess packen diese
„Perlen der Popmusik“ bei „Live Ly-
rix“ von SWR3 aus und tragen auf der
Bühne die fesselnden Songüberset-
zungen vor. Im Hintergrund dazu läuft
leise die Original-Musik. Nahtlos dar-
an knüpft der Song in voller Länge an. 

Karten gibt es im Vorverkauf bei:
Kultur & Tourismus Singen, Tourist In-
formation, Marktpassage, August-
Ruf-Straße 13, oder Stadthalle, Hoh-
garten 4, 78224 Singen, Telefonnum-
mer 85-262
(E-Mail: ticketing.stadthalle@singen.de).

Was wäre das volkstümliche Theater
in Deutschland ohne Gerda und Peter
Steiner? In ihren Fernsehserien „Der
Stanglwirt“, „Steiners Musikantenpa-
rade“, „Steiners Sketchparade“ oder
„Die Heimatmelodie“ haben sie sich
einen Namen als „Königspaar des
Volkstheaters“ gemacht. Gerda und
Peter Steiner sind mit ihrem Theater-
Stadl auch schon seit über zwei Jahr-
zehnte für ihr Publikum auf Tournee.
In Singen gastieren sie erstmals in der
neuen Stadthalle am Sonntag, 21.
Oktober, 18 Uhr. Mit ihrem Ensemble

spielen sie die von Peter Steiner
selbst geschriebene lustige Bauern-
posse „Kreszenzia – Göttin der Liebe“.

Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information, Marktpassa-
ge, August-Ruf-Straße 13, oder Stadt-
halle, Hohgarten 4, 78224 Singen, Te-
lefon 85-262 (E-Mail: ticketing.stadt-
halle@singen.de).
Stets aktuelle Informationen über das
Programm der Stadthalle Singen gibt
es unter www.stadthalle-singen.de im
Internet. 

Stadthalle Singen

Steiners Theaterstadl: „Kreszenzia – Göttin der Liebe“

Gerda und
Peter Steiner
gastieren mit
ihrem Thea-
ter-Stadl am
Sonntag,
21. Oktober,
18 Uhr, in der
Singener
Stadthalle.

Öffnungszeiten des
Kunstmuseums

Dienstag: 10 bis 12/14 bis 18 Uhr
Mittwoch – Freitag: 14 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Feiertag: wie Wochentag
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Amtliches
Öffentliche

Bekanntmachung
der Stadt Singen

Umlegung „Zur Sulz I“, 
Gemarkung Hausen an der Aach

I. Beschluss
über die Aufstellung
des Umlegungsplans

Der Umlegungsausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 18. September 2007
die Aufstellung des Umlegungsplans
gemäß § 66 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414), geändert durch Ge-
setze vom 3. Mai 2005 (BGBl. I S.
1224), vom 21. Juni 2005 (BGBl. I S.
1818), vom 5. September 2006 (BGBl. I
S. 2098), vom 13. Dezember 2006
(BGBl. I S. 2878), vom 21. Dezember
2006 (BGBl. I S. 3316) für die Grund-
stücke der Gemarkung Hausen an der
Aach Flst.Nr. 1154, 1155, 1157, 1158,
1159, 1160, 1161, 1162, 1163, 1165,
1166, 1167, 1168/1, 1169/1, 1172/1,
1173/1, 1178, 1185, 1196/2, 1197, 1198,
1199, 1200, 1201/1, 1202, 1203, 1204,
1205, 1206, 1207, 1208, 1209/1 (hier-
von der westliche Teil mit einer Fläche
von ca. 78 m2), 1467, 1468, 1472, 1473,
1474, 1475, 1659, 1659/1, 1660,
1660/1, 1660/2, 1660/3, 1661, 1662,
1663, 1664, 1665, 1666, 1667, 1668/1,
1685 (hiervon der westliche Teil mit ei-
ner Fläche von ca. 91 m2) beschlossen. 

An die Stelle der alten Grundstücke
treten die neuen Grundstücke Flst.Nr.
1209/1, 1472, 1473, 1474, 1475, 1685,
2000, 2001, 2002, 2003, 2004, 2005,
2006, 2007, 2008, 2009, 2010, 2011,
2012, 2013, 2014, 2015, 2016, 2020,
2025, 2034, 2041, 2047, 2052, 2056,
2058, 2091, 2095, 2100, 2101, 2102,
2103, 2104, 2105, 2113, 2114, 2120,
2121, 2125, 2126, 2129, 2131, 2133. 

Dem Umlegungsplan liegt der seit
dem 7. Juni 2006 rechtsverbindliche
Bebauungsplan „Zur Sulz I“ zugrun-
de. 

Der Umlegungsplan besteht aus der
Umlegungskarte und den Umlegungs-
verzeichnissen für die Ordnungsnum-
mern 1, 2, 5, 7, 7a, 7b, 8, 9.

II. Einsichtnahme in den
Umlegungsplan

Der Umlegungsplan – Umlegungskar-
te und Umlegungsverzeichnis – kann
ab Montag, 8. Oktober 2007, in der Ju-
lius-Bührer-Straße 2 (DAS 2), EG, Zim-
mer 6, während der allgemeinen
Dienststunden von jedem eingesehen
werden, der ein berechtigtes Interes-
se darlegt. 

Den Umlegungsbeteiligten wird ein
ihre Rechte betreffender Auszug aus
dem Umlegungsplan zugestellt. 

III. Ablauf der Frist für
die Anmeldung von Rechten

Die Bekanntmachung der Stadt Sin-
gen (Hohentwiel) vom 26. April 2006
über den Umlegungsbeschluss ent-
hält in Ziffer III die Aufforderung zur
Anmeldung von Rechten. 

Gemäß § 46 Abs. 2 Satz 2 Baugesetz-
buch ist diese Frist mit dem Tag des
Beschlusses über die Aufstellung des
Umlegungsplanes abgelaufen. 

Singen (Hohentwiel),
18. September 2007

gez. Oliver Ehret 
Oberbürgermeister
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Hundehaltung 
Aus aktuellem Anlass weist die Ortsver-
waltung darauf hin, dass Hunde auf öf-
fentlichen Straßen und Gehwegen an
der Leine zu führen sind (§ 12 Absatz 4
der Polizeiverordnung der Stadt Sin-
gen); ansonsten dürfen Vierbeiner ohne
Begleitung einer Person, die durch Zu-
ruf auf das Tier einwirken kann, nicht
frei herumlaufen. Außerdem haben die
Hundehalter dafür zu sorgen, dass ihre
Hunde weder die privaten Grundstücks-
und Grünflächen noch die Gehwege und
öffentlichen Grün- und Erholungsanla-
gen verschmutzen. 

Kirchengemeinde
Sonntag, 30. September, 10.15 Uhr: Eu-
charistiefeier in der St. Bartholomäu-
skirche. 

Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich
zum Erntedankfest am Sonntag, 30.
September, ein. 10.15 Uhr: Eucharistie-
feier in der Kirche, ab 11.30 Uhr: Mittag-
essen sowie Kaffee und Kuchen; ab 16
Uhr: Zwiebeldünne. 

Mittwoch, 10. Oktober: Dekanatswall-
fahrt der Frauen nach Bad Dürrheim mit
dem Bus. Anmeldung und Auskunft bei
Erika Hauser, Telefon 45261. 

Dienstag, 16. Oktober: Herbstfest mit
den Frauen von Friedingen und Steiß-
lingen mit Rosenkranzgebet und an-
schließendem Dünneleessen im Pfarr-
haus Beuren. 

Heilfasten 
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich
zur Teilnahme an der Heilfastenwoche
vom 6. bis 13. Oktober, jeweils von 19
bis 21 Uhr, ins Pfarrhaus ein. Die Fasten-
teilnehmer werden mit frischer Gemü-
sebrühe und frisch gepressten Säften
verwöhnt. Auskunft und Anmeldungen
bei der Kursleiterin und Heilpraktikerin
Heidi Rausch, Telefon 07774/922348,
oder Erika Hauser, Telefon 45261.

Gesundheitskurs beim TTC 
Ein neuer Gesundheitskurs „Yoga“ be-
ginnt am Montag, 1. Oktober, und findet
zehnmal montags von 9.45 bis 11 Uhr in
der Schulsporthalle statt. Benötigt wer-
den bequeme Kleidung, warme Socken
und eine Wolldecke. Anmeldungen bei
Ursula Olma, staatlich geprüfte Übungs-

leiterin für Freizeit und Gesundheits-
sport, Telefon 45024. 

Häusliche Altenpflege
Die KfD bietet ab Montag, 15. Oktober,
einen vierwöchigen Kurs in häuslicher
Altenpflege an. Der Kurs findet jeweils
montags und mittwochs von 19.30 bis
21 Uhr statt. Anmeldungen bitte bis 1.
Oktober bei Gaby Müller, Telefon 51277.

Kulturausschuss 
Die Herbstsitzung des Kulturausschus-
ses findet am Mittwoch, 10. Oktober, im
Weihbischof-Gnädinger-Haus statt. U.a.
werden neben den üblichen Veranstal-
tungsterminen die Fasnachts- und Ge-
neralversammlungstermine festgelegt.
An die teilnehmenden Vertreter der Ver-
eine erfolgt noch eine schriftliche Einla-
dung.

Rentnertreffen
Die Rentner treffen sich am Dienstag,
16. Oktober, um 14 Uhr im Gasthaus
„Sternen“. Gäste sind herzlich willkom-
men. 

Sportverein: Fußball 
Samstag, 29. September, 12 Uhr: SG
Bohlingen B2 – FC Konstanz B2; 
13.30 Uhr: SV Bohlingen E – ESV Süd-
stern Singen E; 
15 Uhr: SG Bohlingen B1 – FC Wollma-
tingen B1; 
Sonntag, 30. September, 13 Uhr: ESV
Südstern Singen II – SV Bohlingen II; 
15 Uhr: SV Bohlingen I – DJK Singen; 
Mittwoch, 3. Oktober: Südbadischer
Vereinspokal, 2. Runde; 
14 Uhr: SG Bohlingen B1 – FV Brombach
B1. 

Schrottsammlung 
Am Samstag, 29. September, führt die
Fußballjugend ab 8 Uhr eine Schrott-
sammlung durch. 

Stofftiere gesucht
Der Narrenverein Kä-Stock sucht als
Spende für Fasnacht 2008 Stofftiere
(Dschungelbewohner z.B. Schlangen,
Affen, Krokodile, Tiger usw.) für die De-
koration der Halle. Die Sachen können

bei Robert Neidhart, Telefon 46332, ab-
gegeben werden. 

Kirchliches Angebot
Samstag, 29. September, 18.30 Uhr:
Vorabendmesse. 

Abfuhrtermine 
Donnerstag, 27. September: Papiertonne; 
Freitag, 5. Oktober: Gelbe Säcke.

Musikverein
bildet aus

Der Musikverein bietet ab Oktober ei-
nen neuen Kurs „Musikalische Früher-
ziehung“ in Zusammenarbeit mit der Ju-
gendmusikschule Singen an. Der Unter-
richt, geeignet für Kinder von vier bis
fünf Jahren, umfasst neben rhythmi-
schen Spielen und musikalischer Ge-
hörbildung auch das Glockenspiel; zu-
dem wird mit der Notenlehre begonnen.
In der Früherziehung sind noch drei bis
vier Plätze frei (Blockflötenkurs und
Grundkurs für Schlagzeug sind bereits
ausgebucht). An der vereinseigenen
Blasmusikschule werden laufend Ins-
trumentalschüler ab acht Jahren aufge-
nommen; professionelle Musiklehrer
unterrichten Querflöte, Klarinette, Sa-
xophon, Trompete, Posaune, Tuba und
Schlagzeug. In der Jugendkapelle kann
das Erlernte dann umgesetzt werden. 

Feuerwehrtermine 
Freitag, 28. September, 15 bis 17 Uhr:
Kegelnachmittag der Senioren im Gast-
haus „Kranz“ in Aach. 

Montag, 1. Oktober, ab 19.30 Uhr: Probe
der Aktiven am Gerätehaus. 

Seniorentreff 
Die Seniorenrunde trifft sich am Don-
nerstag, 4. Oktober, ab 14.30 Uhr im
Sportlerheim/Eichenhalle. 

Fußball 
Jugend
Freitag, 28. September, 17 Uhr: FC Ra-
dolfzell – SV Hausen D-Mädchen; 
18 Uhr: SG Espasingen – SG Hausen C; 
18.15 Uhr: FC Hilzingen – SV Hausen E I; 
Samstag, 29. September, 10.30 Uhr: FC
Konstanz IV – SV Hausen E II; 
14 Uhr: FC Singen – SG Hausen D I, SG
Hausen A – SG Sipplingen (Spiel in
Ehingen); 

Sonntag, 30. September, 13.15 Uhr: SG
Hausen B – SG Tengen. 

Aktive 
Samstag, 29. September, 16 Uhr: SV
Hausen I – FC Hilzingen II; 
Sonntag, 30. September, 10.30 Uhr: SV
Hausen II – FC Hilzingen III. 

Sprechstunde entfällt 
Die Abendsprechstunde von Ortsvor-
steherin Erika Güss am Freitag, 28. Sep-
tember, entfällt; nächste Sprechstunde
am Dienstag, 2. Oktober, von 15 bis 18
Uhr. 

Evangelischer 
Gottesdienst 

Sonntag, 7. Oktober, 8.45 Uhr: Evange-
lischer Gottesdienst in der St. Johan-
neskirche. 

St. Johannes 
Sonntag 30. September, 10.15 Uhr: Eu-
charistiefeier.

Rückschneiden von
Hecken und Sträuchern 

Die Grundstückseigentümer entlang öf-
fentlicher Wege und Plätze werden dar-
auf hingewiesen, dass sie ihre Bäume,
Sträucher und Hecken ordnungsgemäß
zurückschneiden müssen. Der Rück-
schnitt ist so vorzunehmen, dass die
lichte Höhe von 4,50 Meter über dem
Fahrbahnbereich und 2,50 Meter über
dem Geh- oder Radweg eingehalten
wird. Die Grundstückseigentümer sind
aufgrund des Straßengesetzes für Ba-
den-Württemberg verpflichtet, die An-
pflanzungen auf ihren Grundstücken so
zu unterhalten, dass sie die Sicherheit
und Leichtigkeit des Straßenverkehrs
(auch des Fußgängerverkehrs) nicht be-
einträchtigen. 

Fit in die Skisaison
Der PTSV Nordstern Singen-Schlatt bie-
tet in der Hohenkrähenhalle Skitraining
zur Vorbereitung für den Wintersport an
(natürlich auch für Nichtwintersport-
ler). Der Kurs läuft achtmal mittwochs
von 20.30 bis 21.30 Uhr und beginnt am
17. Oktober. Kosten pro Kurs für Ver-
einsmitglieder 20 Euro, für Nichtmit-
glieder 30 Euro. Infos und Anmeldung
bei Carolin Bullinger, Telefonnummer
07731/955745.

Gelbe Säcke 
Freitag, 5. Oktober: Gelbe Säcke. 

Verwaltungsstelle zu 
Die Verwaltungsstelle bleibt am
Dienstag, 2. Oktober, geschlossen. 

Schalmeienclub 
Der Schalmeienclub sucht aktive Mit-
glieder. Das Erlernen der Schalmei, ein
nicht ganz alltägliches Instrument, ist
relativ einfach und kann von Kindern ab
zehn Jahren bis ins hohe Alter problem-
los erlernt werden. Wer Interesse hat,
meldet sich bitte einfach bei Renate
Waibel, Telefon 0179/1190871, Markus
Waibel, Telefon 26699, oder bei Bernd
Schuler, Telefon 25549 (ab 18 Uhr). 

Rentner treffen sich 
Das Rentnertreffen findet am Mittwoch,
10. Oktober, um 14 Uhr im Gasthaus
„Kreuz“ statt. Alle Überlinger über 65
Jahren sind herzlich eingeladen.

Skigymnastik 
Die Skigymnastik mit Rolf Wagner be-
ginnt am Freitag, 5. Oktober, um 19 Uhr
in der Riedblickhalle. Die Gymnastik mit
Rückenschule ist für alle Altersstufen –
auch für Langläufer und Nichtskifahrer
– geeignet (Einstieg jederzeit möglich).
Neue Teilnehmer sind willkommen und
können gerne ein paar Schnupperstun-
den besuchen. 

Hegau-Bodensee-
Turnschau 

Die 25. Turnschau des HBT findet am
Samstag, 20. Oktober, in der Münch-
riedsporthalle statt. Aufgrund der ho-
hen Zuschauernachfrage gibt es zwei
Turnschauen: 17 und 20.30 Uhr. Vom
TSV sind drei Gruppen dabei: Pro-
grammpunkt 1: Begrüßungsbild (Grup-
pe Jutta Waibel), Programmpunkt 12:
Die Zipfelmützenschau (Gruppe Eber-
hard Sprinkart), Programmpunkt 16:
Er(d)fühlen, Er(d)tönen, Er(d)leben
(Gruppe Veronika Bohner). Insgesamt
nehmen 22 Gruppen mit 450 Personen
teil. Nummerierte Sitzplatzkarten sind
über die Vereine zu beziehen (Erwach-
sene 10 Euro, Kinder/Jugendliche 4 Eu-
ro). Kartenbestellungen bis 30. Sep-
tember bei Roland Brecht, Jahnstraße
15, Telefon 27061. 

Termine 
Donnerstag, 27. September, 19 Uhr: SV
Bohlingen AH – TSV AH; 
Freitag, 28. September, 18.30 Uhr: TSV
D – FC Radolfzell D 3; 
Samstag, 29. September, 13 Uhr: TSV E
– FC Rielasingen E 2; 
Sonntag, 30. September, 13 Uhr: TSV 2
– SV Volkertshausen 2; 
15 Uhr: TSV 1 – FC Steißlingen; 
Samstag, 20. Oktober, 17 und 20.30
Uhr: Hegau-Bodensee-Turnschau (Münch-
riedhalle). 

Überlingen a. R.

Schlatt u. Kr.

Hausen

Friedingen

Bohlingen

Beuren

Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr: � 112

• Polizei: � 110

• Polizeirevier Singen:
� 07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: � 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292-350

• Bereitschaftsdienst für Wasser
rund um die Uhr: �07731/85-432. 

Tourist-Info
Marktpassage/1. OG

Weiterhin erhältlich: die Jahreskar-
ten für die Insel Mainau, die Boden-
see-Erlebniskarte für drei, sieben
oder 14 Tage und Tickets für das Mu-
sical „We will Rock you“ in Zürich.

Neu: Sonderverkauf von original Ho-
hentwiel-Jazz-Festival-Postern mit
B.B. King, Fats Domino, James Brown
und Miriam Makeba für kurze Zeit
nur 2,50 Euro. Nostalgisches Singe-
ner Stadtwappen für 2 Euro und ein
Schmuckstück für Sammler: Jubi-
läumskrüge für nur 2 Euro. 

Zum 1. September haben insgesamt 28 neue Auszubildende und Praktikanten bei der Stadtverwaltung ihre Lehre begonnen. Sie wurden in ei-
ner kleinen Einführungsfeier von Bürgermeister Bernd Häusler begrüßt. Damit leistet die Stadt ihren Beitrag im gesellschaftlichen Bestreben,
möglichst allen Jugendlichen nach ihrem Schulabschluss einen Ausbildungsplatz oder eine Fortbildungsmöglichkeit anzubieten. Die Ausbil-
dungsplätze im Überblick – Verwaltungsbereich: Vier Verwaltungsfachangestellte, zwei Beamtenanwärter für den gehobenen nichttechnischen
Verwaltungsdienst; neun Anerkennungspraktikantenstellen in den städtischen Kindergärten; Freiwilliges Soziales Jahr: 12 Praktikanten im Be-
reich der Kindergärten und der Stadtjugendpflege; gewerblicher Bereich: ein Fachangestellter für Bäderbetriebe; neue Stadthalle: ein Veran-
staltungskaufmann, zwei Veranstaltungstechniker. 

28 neue Auszubildende bei der Stadtverwaltung 

Stadtwerke informieren:

Ausgabestellen für 
Gelbe Säcke

• City Kiosk, Heinrich-Weber-Platz 3; 
• Kompostwerk, Otto-Hahn-Straße 1;
• Kiosk Südstadt,
Rielasinger Straße 58; 
• Büro Martin Dussmann Papeterie
GmbH, Ekkehardstraße. 

Appell an Besitzer von
Wohnwagen 

Die Nutzung der öffentlichen Verkehrs-
flächen und Parkplätze als „Herbst- und
Winterlager“ für Wohnwagen ist nicht
erlaubt und stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar. Deshalb bittet die Stadtverwal-
tung Singen die Eigentümer von Cara-
vans, ihre bereits abgestellten Wohn-
wagen von den Straßen beziehungs-
weise  öffentlichen Park- und Grünflä-
chen zu entfernen. 

Verlust eines lieben Menschen
Nach einer Scheidung oder nach dem
Tod eines lieben Menschen kann zuerst
das ganze Leben in Frage stehen. Trau-
er, Ratlosigkeit und Lähmung sind
dann Gefühle, die vorherrschen. Die
Katholische Landfrauenbewegung in
der Erzdiözese Freiburg bietet ein Se-
minar für betroffene Frauen am 8. und
9. Oktober im Kloster Hegne an. Unter
dem Titel „Alleine weitergehen“ schafft
die Diplomtheologin Ines Keßler die
Möglichkeit, sich mit der persönlichen
Lebenssituation und dem Schmerz
auseinander zu setzen. Beginn am
Montag um 9 Uhr, Ende am Dienstag
um 16 Uhr. Anmeldung unter Telefon
0761/5144-234 (E-Mail: mail@kath-
landfrauen.de). 

Nach dem großen Erfolg der Veranstal-
tung im letzten Jahr haben sich auch
2007 wieder niedergelassene Ärzte und
Kollegen aus dem Hegau-Bodensee-Kli-
nikum Singen zusammengetan, um ei-
nen „Tag gegen den Krebs“ zu organi-
sieren. 
Die Vorbeugung steht im Mittelpunkt
des 2. Singener Tags gegen den Krebs
am Samstag, 29. September, von 10 bis
17.30 Uhr in der Stadthalle Singen. „Wir
wollen nicht nur Patienten und Angehö-
rige ansprechen. Jeder könnte einmal
betroffen sein. Jeder kann aber auch
viel für die Vorsorge tun“, betont Initia-

tor Professor Matthias Gundlach, Chef-
arzt der Klinik für Allgemein-, Thorax-
und Viszeralchirurgie des Hegau-Bo-
densee-Klinikums Singen. 
Unter dem Motto „Krebserkrankungen
vermeiden – erkennen – behandeln“
werden mehr als ein Dutzend hochqua-

lifizierte Referenten bei dieser öffent-
lichen Veranstaltung allgemein ver-
ständlich über Arten der Krebserkran-
kung, aktuelle Behandlungsstrategien
sowie Vorbeugemaßnahmen informie-
ren. An Infoständen gibt es für Betroffe-
ne und Angehörige außerdem Tipps zur
Ernährung bei Tumorerkrankung und
Beratung von verschiedenen Selbsthil-
fegruppen. Über das wichtige Thema
der Patientenverfügung referieren der
Rechtsanwalt/MdL Hans-Peter Wetzel
und der Chefarzt der Anästhesie und In-
tensivmedizin, Professor Frank Hinder,
ab 14 Uhr.

2. Singener Tag gegen den Krebs 
Jeder könnte einmal betroffen
sein. Jeder kann aber auch viel
für die Vorsorge tun.

(Chefarzt Prof. Matthias Gundlach,
Hegau-Bodensee-Klinikum Singen) 
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Geburtsvorbereitungskurs
für Jugendliche 

„Kugelrund“ heißt der neue Geburts-
vorbereitungskurs für junge Mädchen,
den die pro familia Beratungsstelle in
Singen ab 2. Oktober, 18 bis 19.30 Uhr,
anbietet (zehn Abende in der Bera-
tungsstelle der pro familia, Feuerwehr-
straße 1) und in dem auf die ganz be-
sondere Situation von jugendlichen
Schwangeren eingegangen wird. 

Im Kurs wird Wichtiges über Schwan-
gerschaft und Geburt besprochen, gibt
es Atem- und Entspannungsübungen
sowie leichte Massagetechniken. Zahl-
reiche  Faktoren spielen eine Rolle,
wenn es darum geht, sich auf das Leben
mit dem Baby einzustellen. Dazu brau-
chen die Mädchen viel Information,
Übersicht über mögliche Hilfen und Vor-
bereitung auf wichtige Gespräche mit
Behörden, Arbeitgeber, Schule. 

Nicht zuletzt ist der Gruppenaspekt
wichtig: Sich austauschen und in be-
stimmten Bereichen gegenseitig unter-
stützen können. 

Anmeldung/Infos: Telefon 61120. 

Eine halbstündige Taizeandacht findet
am Freitag, 28. September, um 19 Uhr
in der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde
statt. 

Die Öffnungszeiten der StadtOase in
der August-Ruf-Straße 12a: Montag
bis Freitag, 12 bis 17 Uhr. Montags be-
steht die Möglichkeit der Eucharisti-
schen Anbetung. Alle sind willkom-
men.

Stadtwallfahrt der Seelsorgeeinheit
Singen auf die Insel Reichenau am
Sonntag, 30. September; Beginn:
14.30 Uhr in St. Georg (Flyer liegen in
den Kirchen aus). 

Bildungszentrum, Zelglestraße 4, 
Telefon 07731/982590 
Nomen est Omen: Von der tiefen Be-
deutung des Namens; Tagesseminar
am Samstag, 6. Oktober, 10 bis 17.30
Uhr. 
Passion – Devotion: Reichenauer
Künstlertage mit den Professoren Lü-

pertz, Hauschild, Bausinger u.a. vom
14. Oktober (ab 17 Uhr) bis 16. Oktober
(bis 14 Uhr). Tagungsort: Haus St. Eli-
sabeth, Kloster Hegne. 
Ein Lobpreisgottesdienst unter dem
Thema „Meine Liebe erweise ich im
Streuen von Blumen“ zu Ehren der Hei-
ligen Therese von Lisieux findet am
Samstag, 29. September, um 19.30 Uhr
in der Peter- und-Paul-Kirche statt. 
Interkulturelle Woche „Teilhaben –
Teil werden“
Einladung zum Abendgottesdienst, am
Samstag, 29. September, 18 Uhr, in der
Lutherkirche unter Mitgestaltung des
Jungen Chors Herz-Jesu. 
Zum 1. Oktober 2007 ist Pfarrer Romu-
ald Pawletta als Kooperator für die
Seelsorgeeinheit Singen angewiesen. 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle
Sonntag, 30. September, 11 Uhr: Öku-
menischer Gottesdienst, Erntedank-
fest (katholischer Diakon Eduard
Klein). 

Eine Kleiderbörse im Kardinal-Bea-
Haus findet am Samstag, 29. Septem-
ber, statt. Von 14 bis 15.30 Uhr werden
Kinderbekleidung für Herbst und Win-
ter (Größe 50 bis 176) sowie Babyaus-
stattung und Spielsachen verkauft.
Nummernvergabe unter Telefon 48930
oder 24976. 

Der Hospizverein veranstaltet einen
Benefizabend am 6. Oktober in der
Stadthalle. Der 6. Oktober ist „Welt
Hospiz- und Palliative Care Tag“. Auf
der ganzen Welt werden zur selben
Ortszeit Stimmen für die Hospiz- und
Palliative Care-Bewegung erklingen.
Die „double town bigband vs“ aus Vil-
lingen Schwenningen gibt am 6. Okt-
ober, um 20 Uhr in der Stadthalle ein
Konzert (Eintritt frei, Spende erbeten).
Der Erlös kommt der Hospizarbeit vor
Ort zu Gute. 
Für alle Firmanden der Seelsorgeein-
heit Aachtal findet am Samstag, 6.
Oktober, 18 Uhr, ein Jugendgottes-
dienst in Bohlingen statt; anschlie-
ßend Besprechung im Weihbischof-
Gnädinger-Haus. Bitte Firmpass mit-
bringen (Teilnahme ist Pflicht). 

Kirchliche Nachrichten
Mit einem Stück von Lieve Baeten er-
öffnet Kultur und Tourismus Singen
am Montag, 22. Oktober, um 14.30
Uhr sein Kindertheater-Programm in
der neuen Stadthalle: „Die kleine He-
xe Lisbet hat Geburtstag”.

Unternehmungslustig und furchtlos
fliegt Lisbet auf
ihrem Hexenbe-
sen durch die be-
liebten und erfol-
greichen Bilder-
bücher von Lieve
Baeten und nun
landet sie in Sin-
gen auf der Büh-
ne.

Das Theater auf
Tour, das schon in
der Kunsthalle die
jungen Zuschauer
regelmäßig begeis-
terte, spielt die
heitere Geschich-

te. Geeignet ist sie für Kinder ab vier
Jahre.
Vorverkauf: Kultur & Tourismus Sin-
gen, Tourist Information, Marktpassa-
ge, August-Ruf-Straße 13, bzw. Stadt-
halle, Hohgarten 4, 78224 Singen, Te-
lefonnummer 07731/85-262 (ticke-
ting.stadthalle@singen.de). 

„Die kleine Hexe Lisbet hat Geburtstag“

„Die kleine Hexe Lisbet“ kommt am Montag, 22. Oktober, in
die neue Stadthalle. 

SINGEN AKTUELL
KURZ & BÜNDIGVEREINSNACHRICHTEN

SINGEN
AQUARIEN UND TERRARIEN-
FREUNDE
Vortrag über den Bau und die
Einrichtung des Paludariums von
Jochen Degrell beim Monatstref-
fen am 28. September, 20 Uhr, im
Hotel Lamm in Singen.

CFE INDEPENDIENTE
Kreisliga A: So., 30.9., 15 Uhr,
Heimspiel des CFE Independiente
Singen gegen ESV Südstern Singen.

DJK
Die Abteilung Handball hat ihren
ersten Heimspieltag der Saison am
29./30.9. in der Münchriedsport-
halle Singen. Sa., 29.9.: 13.45 Uhr,
B-weibl., DJK-TV Überlingen; 15
Uhr, D-männl., DJK-HSG Mim-
menhausen/Mühlh. I; 16.15 Uhr,
A-männl., DJK-HSC Radolfzell;
18 Uhr, 
Herren 2, DJK-HSC Radolfzell I;
20 Uhr, Herren 1, DJK-HSG Frei-
burg. Sonntag, 30.9.: 13 Uhr, C-
weibl., DJK II-TV Überlingen;
14.45 Uhr, A-weibl., DJK-BSV
Phönix Sinzheim.

DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 15.15 Uhr
Tanzvergnügen für alle im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, Singen, Waldstr. 6, Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 17-18 Uhr Männersport-
gruppe, Singen, Waldstr. 6 Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 14.15-15 Uhr Krafttrai-
ning für Senioren im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen.  
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz
(Osteoporose), DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 14-15 Uhr
Osteoporosegymnastik, Hebel-
schule, Hebelturnhalle.

ESV SÜDSTERN
Sichtung für Damen-WM 2015:
Ein Fußballschnuppertraining bie-
tet der ESV Südstern Singen inter-
essierten Mädchen montags und
mittwochs ab 18.30 Uhr an. Im
oder neben dem Hardtstadion
werden - mit Blick auf die Damen-
WM im September - die Spielerin-
nen von morgen gesucht.

FC 04
Seine Generalversammlung hält
der FC Singen 04 am Fr., 28.9., um
19 Uhr im Clubheim des FC, Sin-
gen, Friedinger Str. 26 ab. 
Die Tagesordnung sieht neben den
üblichen Regularien Neuwahlen
und Satzungsänderung vor.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 4.10., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Die Belich-
tungszeit«. Diskussionsabend mit
Bildbeispielen und Erläuterung
von Aufnahmetechniken.

NARRENVEREIN NEU-BÖHRINGEN
Das Weinfest der Männergruppe
findet am Sa., 6.10., ab 16 Uhr im
Hüsli statt. Infos gibt es bei Peter
Zielke.
Die Frauensitzung findet am Fr.,
5.10., um 19.30 Uhr in den Schäfer-
stuben statt. Wer nicht erscheinen
kann, melde sich bitte bei Petra
Braun oder Britta Flemming ab.
Die 1. Orga-Sitzung für den Kin-
dernachmittag 2008 wird am Mi.,
10.10., um 20 Uhr im Hüsli abge-
halten. Themen: Wie und wo kann
der KiNa 2008 stattfinden, Motto
2008, Werbeplan, Termine,
Manöverkritik KiNa 2007. Wer
vom Orga-Team verhindert ist,
sollte sich bei Nicola Engesser ab-
melden.

NATURFREUNDE
Eine Herbstwanderung rund um
die Nellenburg führen die Natur-
freunde Singen am 30.9. durch.
Treff: 10 Uhr mit Pkw am Hallen-
bad. Führung: Heinz Kessler; Gä-
ste willkommen.
Zur Monatsversammlung treffen
sich die NaturFreunde Singen am
Do., 27.9., in der Begegnungsstät-
te, Hadwigstr. 19.

STADTTURNVEREIN
Neues Angebot: Orthopädisches
Rückenschwimmen für Erwachse-
ne, die bereits schwimmen können.
8 Übungseinheiten jeweils don-
nerstags v. 20-21 Uhr, Beginn 27.9.,
Info bei Ralf Hofmann, Tel.
07731/31872.

STTV
Tanzsportangebote der Tanzspor-
tabteilung im StTV: für Jugendli-
che (12-18 J.): Workshop »La-
teintänze«, 10mal (1+1/4 Std.), ab
Sa., 6.10., immer Sa. 15-16.15 Uhr.
Für Jugendlfiche (12-18 J.): »Brei-
tensportgruppe Lateintänze« (über
Mitgliedschaft StTV) ab 6.10., im-
mer Sa. 16.15-17.30. Für Erwach-
sene: Workshop »Disco-Fox, Re-
gaton & Co.« 10mal (1+1/4 Std.)
ab Sa., 6.10., immer Sa. 19-20.15
Uhr. Für Erwachsene: Breiten-
sportgruppen Standard- u. La-
teintänze (über Mitgliedschaft
StTV) fortlaufendes Tanzsportan-
gebot! Neu! Breitensportgruppe I,
immer So. v. 10-11.15 Uhr, für
tanzfreudige Eltern: Kinderbetreu

ung durch Fachkraft. Breiten-
sportgruppe II, immer So., 11.30-
12.45 Uhr. Freies Training immer
Sa., 10.15-12.15 Uhr. Alle Angebo-
te der TSA finden in der Waldeck-
turnhalle (Friedinger Str. 11) statt.
Infos bei C.J. Bertau, Tel.
07731/836801,

WANDERGRUPPE
Beteiligung an folgenden Wande-
rungen: 29.+30.9. in Hinterzarten,
Start: Sa. 13-16 Uhr, So. 7.30-13
Uhr; am 30.9. in Marschalkenzim-
mern, Start: 7-14 Uhr.

»Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort« für Führer-
scheinbewerber aller Fahrschul-
klassen, ausser C, CE, C1 und D,
jeden Samstag von 9-15.30 Uhr.
Amtlicher Sehtest und Passbild in
den Pausen. Anmeldung nicht er-
forderlich! Johanniter-Unfall Hilfe
e.V., Zelglestr. 6, Singen, Info-Tel.
07731/99830

Senioren der Donauschwaben
treffen sich am Di., 2.10., um 14
Uhr im Siedlerheim zum fröhli-
chen Nachmittag. Gäste willkom-
men.

AWO-Club: Offener Treff Mo.:
9.30-12 Uhr und 16-20 Uhr; Di.:
9.30-16 Uhr; Mi.: 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr.: 9-12 Uhr.
Weitere Infos: Tel. 07731/958044

Taize-Andacht im Bonhoeffer-
zentrum Beethovenstr. 50, Singen,
Fr., 28.9., 19 Uhr.

Angehörigengruppe Alzheimer-
kranker treffen sich am Fr., 28.9.,
um 14.30 Uhr-16 Uhr in der AWO,
Heinrich-Weber-Platz. Weitere In-
fos bei Hr. Reinhard Zedler, Tel.
07731/958011. Im Internet unter:
www.awo-konstanz.de

Stammtisch für Alleinerziehende
Lockerer Gesprächshock für al-
leinerziehende Frauen u. Männer
in der Lila Distel, Alemannenstr.
31, Singen. 
Für Kinderbetreuung ist gesorgt.
Nächster Termin: Fr., 28.9., 18-20
Uhr.

Spielstuben/Betreuungsangebote
für Kleinkinder im Alter von 18
Monaten bis 3 Jahren. Gruppe Sin-
gen: jeweils dienstags und/oder
donnerstags von 9.30-11.30 Uhr,
Lila Distel, Alemannenstr. 31, Sin-
gen.
Info und Anmeldung: Elternschule
AWO, Tel. 07731/958050

Kinderfreizeit (6-12 J.) in Stetten
(Ortsteil von Engen), 12.10., 17
Uhr -14.10., 14 Uhr. Info und An-
meldung: Elternschule AWO, Tel. 
07731/958050

Kinderkrippe »Villa Kunter-
bunt« für Kinder aus Singen von 6
Monate bis 3 J., Mo., Mi. + Fr. v.
7.30-13 Uhr, Di. + Do. v. 7.30-17
Uhr, Villa Kunterbunt, Schlacht-
hausstr. 12b, Singen, Tel.
07731/143397

Kinderkrippe Sinnesreich Öff-
nungszeiten bis Oktober: 
Di/Mi/Do v. 7.30-12.45, Feld

bergstr. 24, Singen, Tel. 07731/-
144557.

Lila Distel - Offener Frauentreff
für alle Frauen und Kinder jeden
Mittwoch von 15-18 Uhr.

AWO-Clubprogramm: Septem-
ber/Oktober Do., 27.9., 13-16
Uhr, Herbstlicher Fenster-
schmuck; Fr., 28.9., 10-12 Uhr,
Frühstücksclub; Mo., 1.10., 13.30-
14.30 Uhr, Gedächtnistraining/ko-
gnitives Training; 17-20 Uhr Aus-
flug nach Stein am Rhein; Di.,
2.10., 14-15.30 Uhr, Clubpro-
grammgestaltung für November;
Mi., 3.10., Club geschlossen wegen
Feiertag »Tag der deutschen Ein-
heit«.
Weitere Infos unter Tel. 07731/-
958044.

Gottesdienste der Ev. Kirchen in
Singen: 29.9.-30.9. Hegau-Klini-
kum: Sa., 18.15 Uhr Gottesdienst.
Bonhoefferkirche: So., 8.45 Uhr
Gottesdienst im Haus am Hohent-
wiel, 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl zum Erntedankfest in
der Bonhoefferkirche. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Gottes-
dienst zum Erntedankfest mit Ga-
stchor aus Stetten/Remstal. 
Markuskirche: So., 9.30 Uhr Fest-
gottesdienst zur Verabschiedung
von Pfarrer Weimer mit Praisland
für Kinder. 
Pauluskirche: gemeinsamer Gott-
esdienst in der Markuskirche.

Veranstaltungshinweise der
AWO: »Schach spielen für Einstei-
ger« Mi., 26.9., 17 Uhr, Singener
Tafel-Restaurant, Heinrich-We-
ber-Platz, Singen, Anmeldung:
07731/8229406.

Landsmannschaft Schlesien lädt
alle Mitglieder und Freunde zum
Erntedankfest am Mi., 3.10., um
14.30 Uhr ins Siedlerheim, Worb-
lingerstr. 67, Singen, ein.

Veranstaltung AWO Di., 2.10., 10
Uhr »Was sind Lebensmittel heu-
te«, Nachbarschaftstreff Lilje, Ber-
linerstr. 8, Singen, Anmeldung:
07731/799161

Senioren der Heimat Schlesien
treffen sich am Mo., 1.10., um
14.30 Uhr im Sternen-Stüble in
Singen.

Angebote Bildungszentrum Sin-
gen »Nomen est Omen« Von der
tiefen Bedeutung unseres Namens,
Tagesseminar am Sa., 6.10., 10-
17.30 Uhr. 
Weitere Info u. Anmeldung beim 

Bildungszentrum Singen, Zelglestr. 
4, Tel. 07731/982590

Lobpreisgottesdienst »Meine Lie-
be erweise ich im Streuen von Blu-
men« am Sa., 29.9., 19.30 Uhr in
der Pfarrkirche St. Peter und Paul
in Singen.

Senioren Bildungskreis lädt am
Fr., 28.9., um 15 Uhr ins Kardinal-
Bea-Haus zum Thema »Vietnam -
ein Land im Aufbruch, Teil 1« zur
Tonbildschau von Franz Ehinger.

Monatlicher Treff des Jahrgangs
1934/35 fällt wegen Feiertag aus!

AWO Elternschule: Stammtisch
f. Alleinerziehende Vortrag »Me-
dienkonsum/-missbrauch« am Fr.,
28.9., in der Lila Diestel, Aleman-
nenstr. 31, Singen, 18-20 Uhr.

AWO Elternschule: Theater-
werkstatt Kurs, Sa., 29.9., 10-12
Uhr in der Lila Distel, Alemannen-
str. 31, Singen. 
Fragen u. Anmeldungen: AWO El-
ternschule, Frau Anheier o. Fr.
Höger, Sprechzeiten: Di. + Do., 9-
12 Uhr, Tel. 07731/958050

Jahrgang 1931/32 Koch-Lang
treffen sich am Do., 27.9., um 15
Uhr bei Holzinger’s Pavillon.

Jahrgang 1917/18 Nächste Zu-
sammenkunft ist am Donnerstag,
27. 9., 14.30 Uhr im Gasthaus Ster-
nen.

Rielasingen: Jugendtreff JUCA
60 Hegaustr. 60 im Fabrikgut, Rie-
lasingen-Worblingen, ist ein offe-
ner Treff für Kinder und Jugendli-
che der Gemeinde Rielasingen-
Worblingen.
Im JUCA 60 kann man Freunde
treffen, Spielen, Kickern, Billard o.
Tischtennis spielen u. Musik
hören. Öffnungszeiten: offener
Treff für 12-18 Jährige, derzeit
donnerstags von 17-20 Uhr (je
nach Wetterlage evtl. 18-21 Uhr).

Jugendagentur - Surfen im In-
ternet Surfen im Internet, Ausbil-
dungsstellen suchen, Informatio-
nen für Referate, Bewerbungen
schreiben.
Wann: Mittwochs von 14-17.30
Uhr, Wo: Jugendreferat Rielasin-
gen-Worblingen, Rathaus Raum
15 UG. Telefonische Voranmel-
dung unter 9321-34

Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 30.9., 10
Uhr Gottesdienst (Pfr. Hilsberg)
Kindergottesdienst, Teenie-Talk

RIELASINGEN
1. FC
Folgende Spiele des 1. FC Riela-
singen-Arlen werden ausgetragen:
1. Mannschaft, Sa., 29.9., 16 Uhr
gegen SV Riedheim in Riedheim;
2. Mannschaft, So., 30.9., 15 Uhr
gegen PTSV N.Si-Schlatt in der
Talwiese; 3. Mannschaft, So., 30.9.,
10.30 Uhr gegen SV Riedheim II in
Riedheim. E-Jugend I, Sa., 29.9.,
10.15 Uhr gegen DJK Singen II in
Singen; E-Jugend II, Sa., 29.9., 13
Uhr gegen TSV Überlingen/R. in
Überlingen. Weitere Infos unter
www.fc-rielasingen-arlen.de.

FREUNDESKREIS 
NOGENT-SUR-SEINE
Bouletreff Terminänderung: Ab
sofort wird wieder ab 19 Uhr ge-
boult (bisher 19.30 Uhr). 
Offen für Jedermann & -frau;
Neueinsteiger willkommen! OA:
Bouleplatz neben Gasthaus Schin-
dereck.

SG RIWOBO
Folgende Spiele der SG RiWoBo
finden statt: A-Jugend, So., 30.9.,
13 Uhr gegen Hegauer FV in Wor-
blingen; B-Jugend I, Sa., 29.., 15
Uhr gegen Wollmatingen in Boh-
lingen; B-Jugend II, Sa., 29.9., 12
Uhr gegen FC Konstanz II in
Bohlingen; C-Jugend I, Mi., 26.9.,
18.30 Uhr gegen SC Pfullendorf in
Pfullendorf; C-Jugend II, Sa., 29.9,
14.15 Uhr gegen SV Orsingen-
Nenz. in Orsingen; D-Jugend I,
Sa., 29.9., 12.30 Uhr gegen Hegau-
er FV in der Talwiese; D-Jugend
II, Sa., 29.9., 14 Uhr gegen SG
Gottm.-Biet. in der Talwiese; D-
Jugend III, Fr., 28.9., 18 Uhr gegen
SG Gottm.-Biet. II in der Talwie-
se. Infos unter www.sg-riwobo.de.

TV
Die Geschäftsstelle in der Garten-
straße 32 ist, mit Ausnahme der
Schulferien, immer mittwochs von
17 bis 19 Uhr geöffnet. Infos auch
unter www.turnverein-rielasin-
gen.de.




